Ausstellungsbereich „Gesellschaftliche Verantwortung“ 

Microsoft präsentiert gesellschaftliches Engagement auf der CeBIT

In einem eigenen Ausstellungsbereich wird Microsoft auf der CeBIT 2006 erstmals sein vielfältiges gesellschaftliches Engagement am Standort Deutschland vorstellen. Gemeinsam mit Partnern aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft setzt sich Microsoft in zahlreichen Initiativen für die Innovationsstärke und die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Deutschland ein. Auf der CeBIT werden sich im Ausstellungsbereich „Gesellschaftliche Verantwortung“ (am Microsoft-Stand A38 in Halle 4) unter anderem verschiedene Bildungs- und Forschungsprojekte, die High-Tech-Gründerinitiative „unternimm was.“, die Initiative „Deutschland sicher im Netz“ und das European Microsoft Innovation Center (EMIC) präsentieren. Darüber hinaus stellen sich auf dem Stand junge Unternehmen vor, die Microsoft im Rahmen von „unternimm was.“ mit einer Patenschaft fördert. Im „Forum gesellschaftliche Verantwortung“ treffen Vertreter aus Wirtschaft und Politik, Wissenschaft und Medien zu Vorträgen und Diskussionen zusammen. 

„Microsoft ist seit mehr als 20 Jahren sehr erfolgreich in Deutschland tätig und im politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Leben dieses Landes tief verwurzelt“, sagte Jürgen Gallmann, Vorsitzender der Geschäftsführung Microsoft Deutschland GmbH und Vice President Microsoft EMEA. „Unser Anliegen ist es deswegen, den Standort Deutschland aktiv mitzugestalten und der deutschen Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft neue Impulse zu geben.“

Gemeinsam mit einer Vielzahl von Partnern engagiert sich Microsoft vor allem in den vier Kernbereichen Wirtschaftsförderung, Innovation, IT-Sicherheit und Bildung. „Hier können wir unser Know-how und unsere Stärken als richtungsweisendes Technologieunternehmen am effektivsten einbringen“, so Gallmann. „Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr erstmals unser Engagement auf der CeBIT umfassend vorstellen und damit auch unseren Projekt-Partnern ein geeignetes Forum bieten können.“
Alle vier Schwerpunkte werden mit Thementagen auf der Messe vertreten sein, an denen Vorträge und weitere Veranstaltungen stattfinden. Den Auftakt machen am Freitag, den 10. März 2006, die Initiativen „Deutschland sicher im Netz“ und das Bildungsnetzwerk „WissensWert“.  

Themenschwerpunkte Sicherheit und Bildung

„Deutschland sicher im Netz" (www.sicher-im-netz.de) ist eine Gemeinschaftsinitiative von namhaften Partnern aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft für mehr Online-Sicherheit. Auf der CeBIT zeigen die Partner, wie die Anfang 2005 gegebenen Handlungsversprechen umgesetzt wurden. Dazu gehören die Sicherheits-Check-CD, das IT-Sicherheitspaket Mittelstand sowie die Förderung der Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen. Zusätzlich werden auf dem Stand regelmäßig Vorträge zum Thema Sicherheit gehalten.

Mit dem „WissensWert“-Netzwerk (www.microsoft.com/germany/wissenswert) möchte Microsoft konkrete Lösungen für die Herausforderungen im deutschen Bildungssystem entwickeln. Gemeinsam mit Partnern aus Politik, Wissenschaft und Gesellschaft erarbeitet WissensWert innovative und vorausschauende Projekte – von der frühkindlichen Bildung bis hin zum strategischen Umbau von IT-Infrastrukturen an Hochschulen. Der Thementag wird gemeinsam mit dem Projekt „Internauten“ (www.internauten.de) durchgeführt. 

Unternehmen und Forschungsprojekte präsentieren sich

Montag, der 13. März 2006, steht im Zeichen der Themen Hochschulmodernisierung und Unternehmensgründungen. Im Rahmen der „Gründerakademie“ finden an diesem Tag Vorträge für Existenzgründer und junge Unternehmen statt. Die Veranstaltung ist Teil der Microsoft Gründerinitiative „unternimm was.“ (www.microsoft.com/germany/gruender), mit der Microsoft gemeinsam mit regionalen und bundesweiten Partnern Unternehmensgründer aus der High-Tech-Branche unterstützt. Im Rahmen der Initiative geförderte junge Unternehmen werden ihre Produkte und Lösungen auf dem Microsoft-Stand in Halle 4 präsentieren.
Im Bereich Hochschule engagiert sich Microsoft im Rahmen des „Bologna-Prozesses“ für die Modernisierung der Hochschulen und einen stärkeren Praxisbezug in der Lehre. Gemeinsam mit dem Microsoft-Partner „Datenlotsen“ präsentiert das Unternehmen auf der CeBIT erstmals eine Campus Management Software für die Hochschule der Zukunft. Vorträge zu Fragestellungen rund um den Bologna-Prozess ergänzen das Angebot. In Zusammenarbeit mit drei renommierten akademischen Einrichtungen hat Microsoft außerdem das Zentrum für Softwarekonzepte (ZfS) ins Leben gerufen und stellt diese Kooperation auf der CeBIT vor. Gemeinsam verfolgen die Beteiligten das Ziel, den Standort Deutschland zu stärken, indem sie den Transfer von Konzepten und Technologiewissen vorantreiben.
Den Abschluss der Thementage auf der CeBIT bildet der 14. März 2006, an dem sich das European Microsoft Innovation Center (EMIC, www.microsoft.com/emea/emic) präsentiert. Das EMIC in Aachen ist das erste von Microsoft in Deutschland angesiedelte Forschungszentrum und soll dazu beitragen, dass Forschungsergebnisse in verbesserte Systeme, Produkte und Standards münden. Auf der CeBIT werden sich zwei Projekte vorstellen: das gemeinsame „Smeagol“ Projekt (Small, Embedded, Advanced and Generic Objects Laboratory) mit der RWTH Aachen führt Studenten und Schüler an die praktische Erprobung und Entwicklung eingebetteter Netzwerke heran. Das weltweit einzigartige europäische Forschungsprojekt „WearIT@work“, in dessen Rahmen das EMIC gemeinsam mit dem TZI Bremen (Technologie-Zentrum Informatik) zusammenarbeitet, setzt auf „Wearable Computing“ – eine Technologie, die es ermöglicht, Computer als „intelligente Kleidungsstücke“ oder Accessoire am Körper zu tragen.

Eine Übersicht über die Veranstaltungs-Highlights finden Sie auf der beiliegenden Agenda. 
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Freitag, 10. März 2006 

Thementag: „Deutschland sicher im Netz“ und Bildungsnetzwerk „WissensWert“ 
 
10.-00 – 11.00 Uhr
Deutschland sicher im Netz und Innovative Teachers – 

Teil 1: Überblick, Produkte und Neuheiten, Sicherheitsportfolio 
12.00 – 13.00 Uhr 
Deutschland sicher im Netz und Innovative Teachers – Teil 2: Vorstellung Internauten-Koffer, Medienkompetenz 

14.30 bis 15.30 Uhr 
Deutschland sicher im Netz, Veranstaltung für IHK-Mitglieder
Parallel läuft zweimal täglich im IT Pro-Kino eine Info-Veranstaltung zur MS Sicherheitsstrategie. 
Montag, 13. März 2006 

Thementag: Der Bologna-Prozess: Chance für Hochschulen in Europa – Herausforderungen für die IT-Infrastruktur

11.00 Uhr  

„Bologna Aktivitäten an der RWTH Aachen und deren Unterstützung durch moderne Softwaresysteme“

Lucia Vennarini, Leiterin Bereich Lehre für das Dezernat Planung, Entwicklung & Controlling der RWTH Aachen

12.00 Uhr

„Bachelor und Master für den IT Standort Deutschland“

Barbara Schwarze, Vorstand Kompetenzzentrum Technik Diversity Chancengleichheit TeDiC, Bielefeld

13.00 Uhr

„Der Bologna-Prozess – Reformansatz und Praxis aus der Sicht einer privaten Hochschule“

Harald Melcher, Geschäftsführer AKAD und Leiter der wissenschaftlichen Hochschule Lahr

18.00 Uhr

„Bologna als Chance für Hochschulen in Europa“

Dr. Josef Lange, Staatssekretär, Ministerium für Wissenschaft und Kultur, Niedersachsen

18.30 Uhr

„Bologna als Chance und Herausforderung der deutschen Hochschullandschaft“

Frau Dr. Christiane Ebel-Gabriel, Vorstand der HRKHRK

18.50 Uhr

Kurz-Präsentation Datenlotsen Informationssysteme

GmbH

Stephan Sachse, Geschäftsführer Datenlotsen Informationssysteme GmbH

Montag, 13. März 2006 

Thementag: Unternehmensgründungen – High-Tech Gründerinitiative „unternimm was.“
15.00 – 16.00 Uhr 
„Strategien zum Intellectual Property Management“
Dr. Christian Kilger, Patentanwalt, Boehmert & Boehmert 

16.00 – 17.00 Uhr 
„IT-Lösungen erfolgreich verkaufen“
Andrea Hug, Gründerinitiative „unternimm was.“ 

17.00 – 18.00 Uhr 
"Innovationen finanzieren - Zukunft realisieren“, Clemens von Bergmann, High-Tech Gründerfonds Management GmbH

und

„Angebote der KfW-Mittelstandsbank für innovative Gründer“, Dr. Kay Pöhler, KfW Bankengruppe
Dienstag, 14. März 2006

Thementag: Das European Microsoft Innovations Center (EMIC) stellt sich vor

11.00 - 12.00 Uhr 
Vortrag Hermann Hartenthaler, Deutsche Telekom Laboratories 

12.00 - 13.00 Uhr
Vortrag Ossi Raivio, RWTH Aachen

13.00 - 14.00 Uhr
Vortrag Holger Kenn, Technologie-Zentrum Informatik Bremen
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